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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 370796-2023 - Competition
Germany-Mittweida: Underground work other than tunnels, shafts and subways
OJ S 118/2023 21/06/2023
Contract notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Landkreis Mittweida Krankenhaus gGmbH
Postal address: Hainichener Straße 4 – 6
Town: Mittweida
NUTS code: DED43 Mittelsachsen
Postal code: 09648
Country: Germany
E-mail: vergaben@saxonia-freiberg.de

:Internet address(es)
Main address: www.lmkgmbh.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe.de/unterlagen/2770351/zustellweg-auswaehlen
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.evergabe.
de
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Type of the contracting authority
Other type: gGmbH

Main activity
Health

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Neubau Rettungswache Mittweida, Umverlegung Bushaltestelle Hainichener Straße
Reference number: BushalteBA1Los050

Main CPV code
45221250 Underground work other than tunnels, shafts and subways

Type of contract
Works

Short description
Umverlegung der Bushaltestelle Hainichener Straße, Mittweida

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/370796-2023
mailto:vergaben@saxonia-freiberg.de?subject=TED
http://www.lmkgmbh.de
https://www.evergabe.de/unterlagen/2770351/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de
https://www.evergabe.de


370796-2023 Page 2/7

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.6.

II.1.5. Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DED43 Mittelsachsen
Main site or place of performance: Mittweida, DE

Description of the procurement
Mengen und Massen für Ausschreibungsunterlagen für BA1 Los 50 Umverlegung 
Bushaltestelle Hainichener Straße
1 Stk Errichtung Verkehrssicherung
1 Stk Errichtung Ersatzhaltestelle
1 psch Errichtung Umleitungsbeschilderung
48 m Zaun abbrechen, lagern, wiedererrichten
159 m² bituminöse Befestigung aufbrechen
98 m Asphalt schneiden
155 m³ ungebundene Befestigungen aufbrechen
268 m Borde und Bordrinnen abbrechen
75 m² Kleinpflaster, Granit aufbrechen
265m² Pflaster aus Beton abbrechen, zwischenlagern
1Stk Warteunterstand demontieren, zwischenlagern, wieder aufstellen
1Stk Haltestellenstele demontieren, zwischenlagern, wieder aufstellen
45 m² Strauchwerk roden
1Stk Baum fällen
85 m² pflanzliche Bodendecke und Oberboden abräumen
77 m³ Boden lösen, laden
550m² Planum herstellen
130 m² Gründungssohle verbessern mit zu liefernden Stoffen
70 m Boden Graben Kabel lösen, verfüllen, laden
156 m verschiedene Borde liefern und verlegen
219 m² Asphaltfläche herstellen, unterschiedliche Ausführungen
225 m² Pflaster aus Beton, zwischengelagert wiederherstellen
7 m² Pflaster aus Naturstein wiederherstellen
100 m Muldenrinne/ Bordrinne Naturstein herstellen
90 m³ Frostschutzschichten herstellen
10 m Entwässerungsrinne D400, DN 100 herstellen
150 m² Geogitter herstellen, verlegen
150 m² Geotextil liefern und verlegen
158 m unterschiedliche Bordsteine liefern und verlegen
69 Stk Palisaden aus Beton liefern und einbauen
Fahrbahnmarkierung neu herstellen
325 Stk Sträucher liefern und pflanzen
19 m² Rasen neu herstellen
1 Jahr Fertigstellungspflege
2 Jahre Entwicklungspflege
Entsorgung aller nicht mehr benötigten Stoffe
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III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 28/08/2023 End: 23/10/2023
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
A) Vorlage mit dem Angebot:
(a) Erklärung zu bestehenden Eintragungen im Handelsregister, in die Handwerksrolle oder 
bei der Industrie- und Handelskammer,
(b) Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen im Sinne von § 6e EU VOB/A und 
zu ggf. ergriffenen Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne von § 6f EU Abs. 1 VOB/A.
B) Vorlage auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle:
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle 
(Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer (soweit zutreffend).
Die Erklärungen gem. A) sind entweder mittels Angabe der Registriernummer beim Verein für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (präqualifizierte Unternehmen) oder mittels 
Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124 (liegt den Ausschreibungsunterlagen bei) 
oder mittels einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) abzugeben. Die 
Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedsstaates ist als Nachweis 
anstelle der Registrierung beim Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
ebenso zugelassen.
Die Pflicht zur Vorlage der Unterlagen gem. B) entfällt für präqualifizierte Unternehmen. 
Unternehmen, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, müssen 
gleichwertige Unterlagen vorlegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen 
oder bedient er sich zum Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen, so muss er die 
hierfür vorgesehenen Leistungen/Kapazitäten in seinem Angebot benennen und es ist deren 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und 
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III.1.2.

Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen. Liegen bei diesem Unternehmen Ausschlussgründe gem. § 6e EU Abs. 
1 bis 5 VOB/A vor, hat der Bieter dieses Unternehmen zu ersetzen. Auf gesondertes 
Verlangen ist nachzuweisen, dass dem Bieter die Kapazitäten der anderen Unternehmen zur 
Verfügung stehen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
A) Vorlage mit dem Angebot:
(a) Angabe des Umsatzes, jeweils bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen,
(b) Erklärung zu Insolvenzverfahren und Liquidation,
(c) Erklärung zur ordnungsgemäßen Erfüllung der Pflicht zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung,
(d) Erklärung zur Mitgliedschaft bei der zuständigen Berufsgenossenschaft.
B) Vorlage auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle:
(a) Rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (sofern zutreffend),
(b) Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse (soweit das Unternehmen 
beitragspflichtig ist),
(c) Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen 
(soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt),
(d) Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG,
(e) Qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen Berufsgenossenschaft mit 
Angabe der Lohnsummen.
Die Erklärungen gem. A) sind entweder mittels Angabe der Registriernummer beim Verein für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (präqualifizierte Unternehmen) oder mittels 
Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124 (liegt den Ausschreibungsunterlagen bei) 
oder mittels einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) abzugeben. Die 
Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedsstaates ist als Nachweis 
anstelle der Registrierung beim Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
ebenso zugelassen.
Die Pflicht zur Vorlage der Unterlagen gem. B) (a) entfällt für präqualifizierte Unternehmen. 
Unternehmen, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, müssen 
gleichwertige Unterlagen vorlegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen 
oder bedient er sich zum Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen, so muss er die 
hierfür vorgesehenen Leistungen/Kapazitäten in seinem Angebot benennen und es ist deren 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen ist nachzuweisen, dass dem Bieter die 
Kapazitäten der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen. Nimmt der Bieter hinsichtlich 
der Kriterien für die finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen der Eignungsleihe die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam für die 
Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen abzugeben.
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III.1.3.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. 
§ 150a GewO beim Bundesamt für Justiz anfordern.
Minimum level(s) of standards possibly required: 

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
A) Vorlage mit dem Angebot:
(a) Erklärung, in den letzten fünf Kalenderjahren vergleichbare Leistungen ausgeführt zu 
haben,
(b) Erklärung, dass die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen,
B) Vorlage auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle:
(a) Drei Referenznachweise zu A) (a) mit Angaben zu Ansprechpartner; Art der ausgeführten 
Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige Benennung des mit eigenem 
Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeführten 
Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige 
Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei 
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller 
Besonderheiten der Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, 
Denkmal); Angabe zur vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, 
Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert 
wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung der Leistung,
(b) Angabe der Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit extra 
ausgewiesenem technischen Leitungspersonal,
Die Erklärungen gem. A) (a) und (b) sind entweder mittels Angabe der Registriernummer beim 
Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (präqualifizierte Unternehmen) oder 
mittels Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124 (liegt den Ausschreibungsunterlagen 
bei) oder mittels einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) abzugeben. Die 
Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedsstaates ist als Nachweis 
anstelle der Registrierung beim Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
ebenso zugelassen.
Die Pflicht zur Vorlage der Unterlagen gem. B) (a) und (b) entfällt für präqualifizierte 
Unternehmen, mit Ausnahme von Referenznachweisen, soweit die im PQ-Verzeichnis 
abrufbaren Referenznachweise nicht ausreichend sind. Unternehmen, die ihren Sitz nicht in 
der Bundesrepublik Deutschland haben, müssen gleichwertige Unterlagen vorlegen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen.
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen 
oder bedient er sich zum Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen, so muss er die 
hierfür vorgesehenen Leistungen/Kapazitäten in seinem Angebot benennen und es ist deren 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen ist nachzuweisen, dass dem Bieter die 
Kapazitäten der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen. Nimmt der Bieter hinsichtlich 
der Kriterien für die berufliche Leistungsfähigkeit im Rahmen der Eignungsleihe die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam für die 
Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen abzugeben. Eine Inanspruchnahme der 
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VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.1.

IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

Kapazitäten anderer Unternehmen für die berufliche Erfahrung gem. A) (a) und B) (a) ist nur 
möglich, wenn diese Unternehmen die Arbeiten ausführen, für die diese Kapazitäten benötigt 
werden.
Minimum level(s) of standards possibly required: 

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 17/07/2023 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 15/09/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 17/07/2023 13:00Local time: 

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Bieterfragen und Anfragen für weitere Auskünfte / Informationen sind bis spätestens 
10.07.2023 über die unter I.3) genannte Vergabeplattform an die Vergabestelle zu richten. Die 
Beantwortung erfolgt ebenfalls ausschließlich über die Vergabeplattform.

Procedures for review

Review body
Official name: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen
Town: Leipzig
Postal code: 04013
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@lds.sachsen.de
Telephone: +49 341-977-3800
Fax: +49 341-977-1049

mailto:vergabekammer@lds.sachsen.de?subject=TED
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VI.5.

VI.4.3.

Internet address: https://www.lds.sachsen.de/index.asp?ID=4421&art_param=363

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3, Satz 1, Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der Antrag 
erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Die 
Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder auf elektronischem Weg bzw. 15 Tage nach Absendung 
der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 GWB). Die anfängliche 
Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrages gem. § 135 Abs. 1 GWB kann nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrages, jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsabschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union. (§ 135 Abs. 2 GWB).

Date of dispatch of this notice
16/06/2023

https://www.lds.sachsen.de/index.asp?ID=4421&art_param=363

